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SCHRIFT UND CHARAKTER
Vorliegende Schriftprobe stammt von ei¬

nem 10jährigen Mädchen, und obschon
in der Schule doch meistens nach einförmigen

Vorlagen geschrieben wird und sich die
Schriften infolgedessen oft gleichen, finden
wir hier schon Ansätze zu individueller
Eigenart und Abweichungen vom Angelernten.
Diese unzusammenhängenden Buchstaben,
wie wir sie im Wort «Zug», «kommt»,
« angefahren », « steigen » finden, werden in
keiner Schule gelehrt, verraten uns aber,

spricht daraus erstaunlich viel Willensstärke
in Anbetracht der Jugendlichkeit der Schreiberin,

und die Leitung und Erziehung dieses
Kindes dürfte nicht immer ganz leicht und
einfach sein für Eltern und Erzieher. Die
Linie als solche ist ansteigend : Ehrgeiz,
Fleiss und Zuversicht. Die Kleine weiss, was
sie will, sie ist klar denkend, intelligent und
geistig regsam (hoch angesetzte, dem
Buchstaben voraneilende i-Punkte). Sie wird für
Vernunftsgründe zugänglich sein und ruhig-
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dass das Mädchen sehr sprunghaft in seinen
Empfindungen ist und die starken Wölbungen

an den kurzen Minuskeln (obere
Wölbungen) bei ungleichmässiger Höhe der
Buchstaben beweisen viel Impulsivität und
grosse Erregbarkeit. Sie ist schon jetzt eine
kleine Evastochter, die Wert auf den
äussern Schein legt und gern etwas Hübsches
anzieht; vor allem etwas, das elegant ist
und Effekt macht. — Auffallend sind auch
— in dieser Kinderschrift — die keulenartigen

Verdickungen im Abstrich des « k »

und «t» («kommt»), «f» und «h» «angefahren

»), « t » und « g » (steigen) usw. Es

bestimmtem Willen gegenüber am leichtesten
nachgeben. Ihre eigenen, persönlichen Interessen

liegen ihr am meisten am Herzen;
denn sie ist eine kleine Egoistin (s. den auf
sich selbst zurückkommenden Endstrich im
Majuskel M). Viel Zärtlichkeit und Schmieg-
samkeit zeigt sie nicht, und doch hat sie
Gemüt; es fällt ihr aber schwer, aus sich
herauszugehen. Es steckt viel Eigenart und
eigener Sinn in dieser Schrift und folglich in
der kindlichen Schreiberin, und schon jetzt
ist sie kein Durchschnittskind, das mit dem
« grossen Haufen » läuft und in der Menge
untertaucht.
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UND

orliegsnàs Lobriktprobs stammt von ei-
V nem IllMdrigen Nâàeben, unà obsobon

in «ler Lvbule àoob meistens naob sinkörmi-
gen Vorlagen gssobrisben wirà unà sied àis
Lebriktsn inkolgeàessen okt glsioben, kinàsn
wir bisr sebon àsâìxs ^n inàiviàusllsr Li-
genart unà ^.bveiobungen vom Angelernten.
Diese un^usammsnbângsnàsn Luekstaben,
vie wir sis im Wort « Xug », «kommt»,
« angeksbren », « steigen » kinàsn, wsràsn in
keiner Lebuls gslebrt, verraten c«ns aber,

spriobt àaraus erstaunlieb viel Willensstärke
in Vnbstraebt àsr .lugenàliebksit àsr Lobrsi-
berin, unà àis Leitung uncl Lr^iebung «lisses
Ivinàss «lürkts niekt immer gan? leiekt un<l
einkaol« sein kür Litern un«l Lr^ieber. Die
Innie als solobs ist ansteigenà: Lbrgsi^,
LIsiss nn«l ^uvsrsiobt. Dis Xlsine weiss, vas
sie vill, sie ist klar «lenkenil, intelligent un«l

geistig regsam (boob angesetzte, «lsm Lueb-
staken voraneilenàs i-?unkts). Lis vir«l kür
Vernunktsgrüncls ^ugänglieb sein nn«l rukig-

«las« «las Uâàeksn sein sprungbakt in seinen
Lmpkinàungsn ist un«1 àis starken Wölinin-
gen an «len kurzen Ninusksln (obere
Wölbungen) bei ungleiobmässiger Döbe «lsr
Lucbstabsn bsvsissn viel Impulsivität un«l

grosse Lrregbarksit. Lie ist sebon jàt eine
kleine Lvastoebter, «lis Wert auk «len äus-
sern Lebein legt un«l gern etwas Rübsebss
anhiebt; vor allem etwas, «las elegant ist
unà Lkkskt maebt. — àkkallenà sincl auol>

— in «liessr lvinàsrsobrikt — àis keulenar-
tigen Vsràiekungsn im c^bstriob âes « k »

uinl «t» («kommt»), «k» unà «b» «angekab-
rsn »), « t » unà « g » (steigen) usw. Ls

bestimmtem Willen gegenüber am lsiektestsn
naokgebsn. Ibre eigenen, psrsönlioben Inter-
essen liegen ibr am meisten am Herren;
clenn sie ist eins kleine Lgoistin (s. «len auk
sieb selbst ?urüokkommen«len Lnàstrieb im
Aa)uskel A). Viel êiârtliobksit unà Lebmieg-
sanrksit ?sigt sie niobt, unà àool> bat sie Ke-
müt; es källt ibr aber sebwsr, aus sieb bsr-
auszugeben. Ls steokt viel Ligenart unà ei-

gsnsr Linn in àiessr Lebrikt unà kolgliek in
«lsr kinàlieben Lebreibsrin, uncl sebon )et?t
ist sie kein Durobsobnittskinà, âas mit àsm
« grossen Hauken » läukt unà in àer Nengs
untsrtauebt.
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